
m 27:es Stück.

derr à rR^hl ro Yzr. u. r R'hl. W i#c»iweitt a \2 3|r. u. r5 Ggr.

Chably Wein'.» i* Ggr. Champagner à i2ótt?ir, rother Wern à 7, RousiUon 8 u. 9 Ggr.
Lavello 2 10 Ggr. f. Mrooc á 12 Ggr. Sou,gogne 2 Ggr. u. 1 Rihw. Christophlet

 20 Ggr. Extract d'Losynthe 2 1 Lvrirlr. Cognac 2 10 u. 12 Ggr. Auch sind die seither

geführten ; Maas» u. Schoppen« Wein-Boute.llen samt allen Specerey-Waaren, auch Schwei,
 zerkäse - 10 Aid. p. Pf. zu dea billigsten Preisen zu haden.

I Balthasar Bindernagell.
 15) In Nr. yzr&gt; in der LazaruS« Straße'bey der Witwe Wallach stehet eme Parlyre Windek,
- sen das Stück gu 1 Aid., auch eine Parthie Fensterscheiben um einen billigen Preis zu ver,

id^^Es'ioll in hiesiger Stadt die sogenannte lange Straße nach einem von der Lau. Behörde

entworfenen Plan neu gepfiaster^ werden. Diejenigen Pflasterer, welche Lvst haben, diese
beträchtliche Arbeit zu übernehmen, und welche hinlängliche Zeugnisse ihrer Fähigkeit bey,
bringen, auch wegen cvntractmäsiger Vollendung der Aronren hinlängliche Sicherheit zu
stellen vermögen, wollen sich am 8ten oder &lt;,ren Jui'.us l. I. bey diesigem Maire einfinden,
die näheren Bedingnisse erfahren idre Erk.ärungen abgeben, und falls diese annehmlich sind,
den vorläufigen Abschluß tiñes deefassizen Vertrags gewärtigen. Marburg ben lz Juni» 809.

17) Bey drS verstorbenen Weißdindermclstrrs Dusche^ Witwe in der Holländischen - Str-ßr in
Nr. 57Y sind verschiedene Sorten geriebene Oehl-arden, so wie auch Wrißbmder - Geralh»
schäfte. Destehend in einer Werkbank von eichen Bohlrn. r Dutzntt Rüst«B»b en, r8 Stück

Rüst-Bäume, ein Käffer-Seil, eine Steh Treppe, z Stück Platten mrt Büster, 24Stück
Schrauben, und ein.Frrniß-Topf, sogleich aus der Hano zu verkaufen.

 18) Dre Erben des zu Dörnhagen verstorbenen Pfarrer- Dllctmann ersuchen alle diejenigen,
welche an dem Vrrsiorornen Forderurgen haben sollren, sich binnen 4 Wochen in Sinmrrs»

 Hausen bey Cassel beym Pfarrer Wei deroth zu melden und ihre Forderungllr zu lrgrü drn.
Simmershausen den ^ü en Junii 1809.

19) In z Mellen weiter Entfernung von Cassel liegen 122 Viertel gutes Korn »nd eben soviel
Viertel Hafer zu Verkaufen. Das Nähere.können Ka.flustcge dry dem Herrn StaatsratyS»
Advocat Nruder in Cassel erfahren.

zo) ES wünscht jemand im Königreich Westphalenein oder zwey ansehnliche Güther 15 bis 20
Mellen von Pyrmont entlegen, zu pachten. Das Invenlarium kann, wenn cs auch 10 000

Reichsthaler berragen sollte, daar befahlt werben. Das Nähere ist dry drm Kausmann

Herlitz in Pyrmont zu erfahren. Pyrmontden l9ten Junii »809
31) Wer bey der hiesigen Leyh Banco Unrcrpsànder in Versatz gcgeben hat, welche über ein

Jahr gestanden, der wolle solche vor Ablauf des retm Julii k. M einlösrn, oker ernruttn,
und sich für den alten einen ncurn Lcyhzrttel geben lassen, widrigenfalls gewärtigen, daß
die nicht bis dahin erneuerte Pfänder in öffentlicher Auction verkauft werden. Cassel drn

riten Junii 1809. Aus hiesiger Leyh-Bunko.
32) ES wird «in Garten nahe vor dem Napoleonshöher, Frankfurter, oder Cdllntschen Thore,

 wo möglich in der Allee, zu kaufen gesucht.
»Z) Es bat jemand ein Stück Garten. Gras zu vrrmiethen, wer so'ches zu miethen Lust hat,

kann sich in des Metzgers Dietzel Witwe Behausung in der Carlshafer- Straße r Treppen
hoch melden.

24) Ein schönes braunes-jähriges ganz fehkerfreyrS Pferd, von mehr als mittlerer Größe, wel
che» biS jetzt als Reitpferd dient, aber auch gut eingefahren ist, steht zu verkaufen.

35) Auf der Oberneustaot in der Frankfurter-Straße ln Nr. 29. sind zwey C arsen» Pferde,
groß von Statur und won Farbe dunkelbraun, beide Wallache, zu verkaufen. Man melde
sich bey dem Hauswirth.

r-) Bey dem Handelsmann Johannes Kniestin der Felix-Straße ist zuhaben bester Rahmkäse
4! Pfund für i Rrhlr., gute getrocknete Zwerschenund Birnen , 30 Pfund für i Rthlr.

»7)


